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KarI Kuhn (Ausland)
Hans-Rudolf Leemann (Spital)
lVerner Surber (ortsabwesend.)

V'Ierner Pfenni-nger



PROTOKOLL
DES GROSSEN
GEMEINDERATES
OPFIKON
SITZUNG VOM 8 .  Januar  L979

Geschäf te

I. Mittej-Iungen

1.1 Anregung des pol i t ischen Lebens durch
Gemeindebehörden
- Kleine Anfrage Rolf Bircher
- Antwort des Stadtrates

I .2  Schutz der  Einwohner  vor  Bahnlärm
- Eingang Postulat Bruno Tantanini und

Mitunterze ichner

1.  3  Grat is-Einste l lmögl ichkei ten für  Zweiräder
beim Bahnhof Glattbrugg und der HaltestelIe
Opfikon - Eingang Postulat Jürg Gassmann
und Mitunterzeichner

I .4  Pro jekt ierung Fernwärmeanschluss
- Eingang Kleine Anfrage Kurt Bossuge

2. Orientierung des Gemeinderates durch den Stadtrat
über  das neue Halden-Pro jekt  mi t  anschl iessender
niskussion und Fragenbeantwortung

3.  Si tzordnung bei  Gemej-nderatss i tzungen
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I .  Mit te i luryn

I .1  Anregung des pol i t ischen Lebens
meindebehörden - Kleine Anfrage
- Antwort des Stadtrates

144

durch Ge-
Rolf Bircher

A I . c /O I .C

Mit  Beschluss Nr .  463 vom 5.  Dezember 1978 beantwor tet
der  Stadtrat  d ie  am 2.  Oktober  1978 von Rol f  B i rcher  e in-
gereichte Kleine Anfrage betreffend Anregung des poli-
t ischen Lebens durch Gemeindebehörden.

L.2 Schutz der  Einwohner  vor  Bahnlärm
- Eingang Postulat Bruno Tantanini und

Mitunterzeichner

1.3 Grat is-Einste l lmögl ichkei ten für  Zweiräder  beim
Bahnhof Glattbrugg und der Haltestel le Opfikon
- Eingang Postulat Jürg Gassmann und Mitunter-

zeichner

uL.2 /vL .1 .1

Der Rat nimmt Kenntnis vom Eingang eines Postulates von
Bruno Tantanini und Mitunterzeichnern betreffend Schutz
der Einwohner vor Bahnlärm. Die Begründung erfolgt an der
nächsten Si tzung.

v l .1 .1

Vom Eingang eines Postulates von Jürg Gassmann und Mit-
unterze ichnern betref fend Grat is-Einste l lmögl ichkei ten
für Zweiräder beim Bahnhof Glattbrugg und der Haltestel-
1e Opfikon wj-rd Vormerk genommen. An der nächsten Sit-
zung er fo lg t  d ie  Begründung und d ie Beschlussfassung der
Ueberweisungf an den Stadtrat.



PROTOKOLL
DES GROSSEN
GEMEINDERATES
OPFIKON
SITZUNG VOM Januar  L979

L.4 Pro jekt ierung Fernwärmeanschluss
- Eingang Kleine Anfrage Kurt Bossuge

l-45

F2 .1 .1

Der Gemeinderat nimmt Kenntnis vom Eingang einer Kleinen
Anfrage von Kur t  Bossuge betref fend Pro jekt ierung Fern-
wärmeanschluss.  Der  Stadtrat  wi rd d ie  Antwor t  zu gege-
bener  ZeLL schr i f t l ich er te i len.

2.  Or ient ierung des Gemeinderates durch den Stadtrat
über  das neue Halden-Pro jekt  mi t  anschl iessender
D iskuss ion  und  F ragenbean twor tung  L2 .2 .2

Stadtrat  Heinz Bianchi ,  L iegenschaf tenvorstand,  erk lär t
das vorgerrääff i  orientierung. rn einem Rück- und
Ausbl - ick  lässt  er  d ie  b isher ige Halden-Geschichte noch-
mals Revue passieren. Die Architekten Bernhard und Ren-
ner haben total fünf Varianten ausgearbeitet.

Die Schulpf lege und der  Stadtrat  haben s ich auf  d ie  heu-
te vor l iegende Var iante D geein igt .  Es handel t  s ich um
eine Min imal lösung.  Die Kostenermi t t lung für  das vorge-
sehene Pro jekt  is t  gegenwärt ig  in  Arbei t .  Im Laufe des
Monats Apr i l  so l l te  der  Kostenvoranschlag vor l iegen.

Vüerner Abegg, Schulpflegepräsident, macht darauf aufmerk-
sam, dass d j -e  an d ie Schule geste l l ten Anforderungen op-
t imal  er fü l l t  werden müssen.  Es feh len vor  a l - lem d ie Spe-
z ia l räume.  Er  is t  überzeugt ,  mi t  der  neuen Hal -den-Vor lage
ein ausgewogenes Pro jekt  vor legen zu können.

Stadtrat  Jürg I rman weis t  auf  den akuten Platzmangel  h in .
Der heutige Schulunterricht bringt viel- Anschauungsma-
ter ia l .  Ganz besonders macht  er  auf  d ie  Schulb ib l io thek
aufmerksam.

Die beiden Architekten Josef Renner und
erklären an Hand der vorl iegenden Pläne
Um- und Neubauten.

Charles Bernhard
die vorgesehenen
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Jedem Ratsmi tg l ied wi rd e in  Objekt -Ordner  mi t  Ber icht
und Planunter lagen a ls  persönl iches Exemplar  ausgehän-
d ig t .

Nach einer zehnminütigen Pause werden diverse Fragen der
Ratsmi tg l ieder  von den Archi tekten und den Mi tg l iedern der
Baukommisslon beantwortet. 

-

Der  Ratspräs ident  g ib t  bekannt ,  dass das Büro auf  e ine
nächste Si tzung e inen Antrag zur  Beste l lung e iner  Spezi -
a lkommiss ion s te l len werde.

Der  Vors i tzende dankt  den Mi tg l iedern der  Baukommiss ion
und den Archi tekten für  d ie  Erk lärungen.  Er  hof f t ,  dass
die Presse sachl ich über  das vorgelegte Pro jekt  ber ich-
ten werde.

Die Presseleute und d ie Mi tg l ieder  der  Baukommiss ion wer-
den ent lassen

3.  Si tzordnung bei  Gemeinderatss i tzungen s l .4  .1

Der Ratspräs ident  or ient ier t ,  dass der  Stadtrat  beantragt ,
wieder zur ursprünglichen Sj-tzordnung zurückzukehren.

Gemäss S 9 der Geschäftsordnung tei l t  das Büro den Rats-
mi tg l iedern und.  dem Stadtrat  d ie  Si tzp lätze zu.

Stadtpräs ident  Bruno Begni  erk lär t  namens des Stadtrates,
dass d ie Si tzzute i lung gemäss S 9 der  Geschäf tsordnung
für  d ie  ganze Amtsdauer  ge1te.  Die je tz ige Amtsdauer  habe
im Frühjahr  1978 begonnen.

Der  Stadtrat  wünscht ,  dass am bisher igen System festge-
hal ten werde.  Der  Stadtrat  behal te  s ich vor ,  fa l ls  d ie
b isher i -ge Si tzordnung n icht  be ibehal ten werde,  künf t ig  d ie
Si tzungen zu ver lassen.  Der  Stadtrat  werde n icht  an der
Diskuss ion te i lnehmen.
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Die von verschiedenen Ratsmj-tgl iedern bekundeten Mei-
nungen genügen dem Büro zur weiteren Beschlussfassung.

Der  Ratspräs ident  te i l t  mi t ,  dass d ie nächste Si tzung
am 5.  Februar  L979 stat t f inde.

rj-chtige Aktennotiz

Ratssekretär

L47

Für

Der

/
r \ t r

V

W. Pfenninger


